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In diesem Jahr begeht die Evangelische Landeskirche in Baden das 
200jährige Jubiläum ihrer Gründung,1 bei der die bis dahin selbständigen 

                                         
1 Das bietet Anlaß für mehrere Publikationen: 200 Jahre Vereinigte Evangeli-
sche Landeskirche in Baden 1821 - 2021 : Geschichte. Gottesdienst. Gemeinde. 
/ Johannes Ehmann, Gottfried Gerner-Wolfhard (Hg.). - 1. Aufl. - Neulingen : Klotz, 
2020. - 224 S. : Ill. ; 24 cm + 1 CD-ROM. - (Sonderveröffentlichungen des Vereins 
für Kirchengeschichte in der Evangelischen Landeskirche in Baden ; 12). - ISBN 
978-3-948968-01-4 : EUR 29.80. - Inhaltsverzeichnis:  
https://d-nb.info/121817983X/04 - Lebensbilder aus der Evangelischen Kirche 
in Baden im 19. und 20. Jahrhundert / im Auftrag des Evangelischen Oberkir-
chenrats Karlsruhe hrsg. durch den Verein für Kirchengeschichte in der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden von Johannes Ehmann ... - Heidelberg ; Ubstadt-
Weiher [u.a.] : Verlag Regionalkultur. - 25 cm. - (Sonderveröffentlichungen des 
Vereins für Kirchengeschichte in der Evangelischen Landeskirche in Baden ; ...) 
[9375]. - Bd. 3. Heidelberger Universitätstheologie / begonnen von Gottfried See-
bass. Fortgef. und hrsg. von Johannes Ehmann. - 2020. - 519 S. : Ill. - (... ; 10). - 
ISBN 978-3-89735-515-6 : EUR 38.00 - Rez.: IFB 21-3 http://informationsmittel-
fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10947 -  "... ein wohl und innig vereintes 
Ganzes"? : 200 Jahre badischer Protestantismus 1821 - 2021 / Hans-Georg Ul-
richs ; Joachim Weinhardt (Hrsg.). - Ubstadt-Weiher [u.a.] : Verlag Regionalkultur, 
2021. - 296 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 978-3-95505-287-4 : EUR 24.80 [#7570]. - Eine 
Rezension in IFB ist vorgesehen. - Auch die Gesamtgeschichte der Evangelischen 
Kirche in Baden soll demnächst mit Bd. 2 fortgeführt werden: Geschichte der 
Evangelischen Kirche in Baden / Johannes Ehmann. - Leipzig : Evangelische 
Verlagsanstalt. - 24 cm [#6131]. - Bd. 2. Die Kirche der Markgrafschaft. - 2021 



lutherischen und reformierten Kirchen und Gemeinden auf dem Boden des 
damals noch jungen Großherzogtums Baden zu einer gemeinsamen evan-
gelischen Kirche vereinigt wurden. Dabei stand die Errichtung der Vereinig-
ten Evangelisch-protestantischen Kirche im Großherzogthum Baden in un-
mittelbarem Zusammenhang mit der Gründung des Großherzogtums im 
Jahr 1806. Denn vor dem Hintergrund der notwendigen politisch-administra-
tiven Konsolidierung des aus zahlreichen, zuvor selbständigen kleineren 
und kleinsten Territorien gebildeten jungen Staates war die großherzogliche 
Regierung von Anfang an bestrebt, die beiden evangelischen Kirchen zu 
einer gemeinsamen Landeskirche zu vereinigen. Nachdem erste Unions-
bemühungen erfolglos geblieben waren, entstand im Zuge des Reformati-
onsjubiläums des Jahres 1817 eine bürgerliche Unionsbewegung, die 
schließlich in der Kirchenunion von 1821 ihr Ziel fand. Die aus ihr hervorge-
gangene, in Bekenntnis, Ritus und Kirchenverfassung geeinte Landeskirche 
hat „seitdem in den Grenzen des badischen Staates, diesen Staat selbst 
überdauernd, ihren Auftrag wahrgenommen und unter vielfach veränderten 
geschichtlichen Umständen erfüllt bis auf den heutigen Tag.“2  
Die 200jährige Wiederkehr der Gründung der heute knapp 1,1 Mio. Mitglie-
der zählenden badischen Landeskirche bildet den Anlaß für die Veröffentli-
chung dieses Bildatlasses. Er stellt eine Geschichte des evangelischen 
Christentums in Baden von der Vorgeschichte der Kirchenunion bis zur Ge-
genwart dar und möchte mit Hilfe von Bildern, Karten, Plänen und Doku-
menten zu einer „knappen, möglichst präzisen und dabei anschaulichen 
Darstellung von Problemen und Themen, von Persönlichkeiten und Erei-
gnisse[n] der badischen Kirchengeschichte“ (Vorwort, S. V) hinführen. 
Wenngleich der Bildatlas ein „Bilderbuch“ sei, das „zum Blättern und 
Schauen“ (ebd.) einlade und auch die Funktion eines Ausstellungskatalogs 
für eine im Generallandesarchiv Karlsruhe präsentierte Ausstellung erfülle,3 
so wolle er auch durch Erläuterungen und Sachinformationen die Hinter-
gründe des historischen Geschehens beleuchten, die darin zu Tage treten-
                                                                                                                            
(August). - 864 S. - ISBN 978-3-374-06850-0 : EUR 148.00. - Eine Rezension in 
IFB ist vorgesehen. - Besprochen wurde bereits früher Bd. 1. Reformatorische 
Bewegungen im Südwesten des Reichs (1518 - 1557) : von Luthers Heidelberger 
Disputation bis zum Augsburger Frieden und seinen Nachwirkungen. - 2018. - 284 
S. : Ill. - ISBN 978-3-374-05574-6 : EUR 38.00. - IFB 19-2  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9696  
2 Die Evangelische Kirche in Baden 1771-1821 / Gustav Adolf Benrath. // In: 
Baden und Württemberg im Zeitalter Napoleons : Ausstellung des Landes Baden-
Württemberg ...; [die Ausstellung wird aus Anlaß des 125jährigen Bestehens des 
Württembergischen Landesmuseums Stuttgart veranstaltet; Stuttgart, Kunstge-
bäude, Schloßplatz 4, 16. Mai - 15. August 1987] / Württembergisches Landesmu-
seum Stuttgart. - Stuttgart : Ed. Cantz. - 2. Aufsätze / [Red.: Christian Väterlein]. - 
1987. - 759 S. : Ill., Kt. - ISBN 3-922608-48-5. - S. 297 - 311, hier S. 297. 
3 Die gemeinsame Ausstellung des Generallandesarchivs Karlsruhe und des 
Evangelischen Oberkirchenrats mit dem Titel Aus der Trennung heraus! 200 Jahre 
Evangelische Landeskirche in Baden findet vom 20. Mai 2021 bis zum 7. Novem-
ber 2021 im Generallandesarchiv Karlsruhe statt: https://www.landesarchiv-
bw.de/de/aktuelles/ausstellungen/72673 [2021-07-25]. 



den Brüche und Kontinuitäten aufzeigen und einen Einblick in die menschli-
chen Dimensionen dieser Geschichte geben. Überdies versteht sich der 
Bildatlas auch als Ergänzung der Jubiläumsgabe aus dem Jahr 1996.4  
Das Werk5 behandelt die Thematik in 155 Artikeln, die in loser chronologi-
scher Folge angeordnet sind und jeweils für sich gelesen werden können. 
Sie reichen vom Aufstieg und Neuordnung Badens im 19. Jahrhundert (Nr. 
1) bis zu Leitsätze der Landeskirche 2003 (Nr. 155), wobei die Darstellung 
bis an die jüngste Gegenwart heranreicht. Auch wenn sich manche Themen 
zeitlich nicht genau eingrenzen lassen und größere Zeiträume betreffen, so 
liegt der Schwerpunkt der Themenauswahl doch deutlich auf dem 20. Jahr-
hundert. Die Artikel wurden von 54 Autoren verfaßt, wobei mehr als ein Drit-
tel der Texte aus der Feder von Udo Wennemuth stammt. Der Aufbau der 
jeweils zwei Seiten umfassenden Artikel folgt einem einheitlichen Schema: 
Während sich auf der linken Seite meist ein bis zwei Abbildungen befinden, 
steht auf der rechten Seite gegenüber der erläuternde Textteil mit der Arti-
kelüberschrift, dem Bildtitel (einschließlich der Angabe der Bildquelle), dem 
eigentlichen Artikeltext sowie einigen, teilweise sehr aktuellen Literaturhin-
weisen. Mehrere Artikel enthalten auf der rechten Seite auch kleinere Abbil-
dungen und Anmerkungen. Inhaltlich bietet der Band eine „exemplarisch[e] 
Auswahl“ (S. IV) an Ereignissen, Objekten, Fragen und Personen aus der 
Geschichte der Landeskirche, bei der sowohl die „großen“ und bekannten 
Themen als auch viele, eher unbekannte Aspekte und Gegebenheiten aus 
dem alltäglichen Glaubens- und Gemeindeleben behandelt werden. Dem-
entsprechend finden sich nicht nur Artikel zum Kirchenbau, (etwa Nr. 21, 24, 
71, 72, 116-118), zu Diakonissen (Nr. 55), zur Revolution von 1918/19 (Nr. 
81), zur Thematik „Kirche und Nationalsozialismus“ (z.B. Nr. 90-101 und 
105-109), zur Ökumene (etwa Nr. 128, 147 und 148) oder zu einzelnen 
Landesbischöfen (Nr. 92, 93, 113, 129, 134, 153), sondern auch Beiträge zu 
Simultankirchen (Nr. 25), zur Heil- und Pflegeanstalt Illenau (Nr. 32), zum 
Schifferkinderheim und zur Schifferseelsorge in Mannheim (Nr. 59), zum 
Maler Hans Thoma (Nr. 61), zu den ersten Theologinnen in Baden (Nr. 84), 
zur Evangelischen Akademie Baden (Nr. 123), zu Autobahn- und Radfah-
rerkirchen (Nr. 137), zu Landesposaunentagen (Nr. 138) oder zum Neuen 
Geistlichen Lied (Nr. 143), um nur einige Beispiele anzuführen. Den Ab-
schluß des Bandes bilden ein  umfangreiches Literaturverzeichnis, ein Re-
gister der Sachen, Personen und Orte, eine Liste der leihgebenden und be-

                                         
4 Geschichte der Badischen Evangelischen Kirche seit der Union 1821 in 
Quellen : [1821 - 1996] / hrsg. vom Vorstand des Vereins für Kirchengeschichte in 
der Evangelischen Landeskirche in Baden zum Kirchenjubiläum 1996. Evangeli-
scher Presseverband für Baden e.V., Karlsruhe. [Konzeption und Red.: Gerhard 
Schwinge. Biogr. und bibliogr. Anh.: Hermann Erbacher. Bearb.: Gustav Adolf 
Benrath ...]. - Karlsruhe : Verlag Evangelischer Presseverband für Baden, 1996. - 
667 S : Kt ; 24 cm. - (Veröffentlichungen des Vereins für Kirchengeschichte in der 
Evangelischen Landeskirche in Baden ; 53). - ISBN 3-87210-910-3. 
5 Inhaltsverzeichnis: https://verlag-regionalkultur.de/media/pdf/c7/f3/78/bib_05-
260.pdf [2021-07-25]. - Demnächst unter: http://d-nb.info/1233701258  



reitstellenden Institutionen sowie ein Liste der Autorinnen und Autoren, die 
aber leider nur deren Namen ohne weitere Angaben enthält. 
So haben die Herausgeber und der Verlag mit der Publikation dieses Bildat-
lasses eine schöne Jubiläumsgabe vorgelegt, die interessante und anre-
gende Einblicke in die bewegte und vielseitige Geschichte des evangeli-
schen Christentums in Baden seit dem Jahr 1800 gibt und zu der man alle 
an ihrer Entstehung Beteiligten beglückwünschen kann. Gewiß hätte das 
Werk gerade im Hinblick darauf, daß es keine geschlossene Darstellung der 
geschichtlichen Ereignisse bieten will, noch gewonnen, wenn man etwa das 
Inhaltsverzeichnis nach Zeitabschnitten gegliedert und durch die Hinzufü-
gung von entsprechenden Zwischenüberschriften übersichtlicher gestaltet 
hätte. Überdies wäre auch die Beigabe einer Zeittafel und einer Karte als 
Ergänzung des Ortsregisters wünschenswert gewesen, um den Lesern eine 
bessere Einordnung der vielfach sehr speziellen Artikelthemen in die über-
geordneten geschichtlichen Entwicklungen und Zusammenhänge sowie ei-
ne räumliche Zuordnung der in den Artikeln behandelten Orte zu ermögli-
chen. Schließlich vermag auch die Bezeichnung „Bildatlas“ trotz der erläu-
ternden Hinweise der Herausgeber im Vorwort nicht recht zu überzeugen, 
da das Werk kaum Karten enthält. Allerdings wäre der Begriff „Bildband“ mit 
Rücksicht auf die umfangreichen Textpassagen wohl ebenfalls unpassend 
gewesen. Doch trüben diese wenigen kritischen Anmerkungen den guten 
Eindruck dieser Neuerscheinung nur wenig, den sie bei der Lektüre hinter-
läßt. Denn der Bildatlas zur badischen Kirchengeschichte wird zweifellos 
seinem selbstgesetzten Anspruch gerecht, Interesse zu wecken und „zur 
vertiefenden Beschäftigung mit den unterschiedlichen Facetten des kirchli-
chen und religiösen Lebens in Baden in den letzten beiden Jahrhunderten“ 
zu ermutigen (S. V). Die inhaltlich fundierten und gut lesbaren Artikeltexte 
vermitteln einen lebendigen Eindruck von den umfangreichen und vielseiti-
gen Wechselbeziehungen zwischen Glaube und Leben und Kirche und Ge-
sellschaft im Verlauf einer mehr als 200jährigen Geschichte. Dabei über-
zeugt der festgebundene und preisgünstige Band auch durch seine äußere 
Aufmachung und ansprechende Gestaltung. Insgesamt verspricht die Lektü-
re des Bildatlasses zur badischen Kirchengeschichte 1800 - 2021 allen an 
der Geschichte des südwestdeutschen Christentums interessierten Lesern 
viele informative und inspirierende Einsichten, der daher in Bibliotheken mit 
größeren regional- und kirchengeschichtlichen Beständen auch nicht fehlen 
sollte.  
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